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Die Kämpfe bei Les Eparges
Aus dem Großen Hauptquartier wird über die

Kämpfe bei Les Eparges berichtet
Nachdem es uns Ende April und in den erſten Tagen

des Mai gelungen war auch unſere Stellungen auf den
Maashöhen zwiſchen dem Dorf Les Eparges und der von dem
alten Sommerſitz der Biſchöfe von Verdun Hattonchatel
nach Verdun hinführenden Grande Tranchee de Calonne
um ein erhebliches Stück nach vorwärts zu verlegen war da
mit zu rechnen daß die Franzoſen die Wiedergewinnung
des ihnen an diefer wichtigen Stelle entriſſenen Geländes
nach Kräften verſuchen würden Zunächſt jedoch blieb es
dort lich ruhig Als dann aber das 2 franz
das ſich einige Wochen vorher bei ſeinen vergeblichen An
griffen gegen unſere braven Truppen zwiſchen der Orne
und Combres insbeſondere bei Maizeray und Marcheville
blutige Köpfe geholt hatte wieder gefechtsfähig war wurde
diefes K zur Wegnahme unſerer neuen Stellungen an
der Grande Tranchee bereitgeftellt Seit Mitte Juni kün
digte verſtärktes franzöſiſches Feuer aller Kaliber eine dort

mung an Wir hatten uns nicht ge
täuſcht der Feind die Wirkung ſeiner Artillerievorbe
reitung ausreichend hielt ſetzte er ſeine ausgeruhten
friſchen am Sonntag den 20 Juni nachmittags
zum Angriff gegen unſere Stellungen beiderſeits der Tran
chee an

Die Franzoſen beobachteten hierbei das von ihnen in der
Regel beliebte Verfahren gegen einzelne Punkte ſtarke
Kräfte nachein oft aus verſchiedenen Richtungen an
laufen zu laſſen Es gelang ihnen ſchließlich in einen Teil
unſeres vorderſten Grabens in einige Verbindungsgräben
nach rückwärts und ſogar in einen kleinen Teil der zweiten
Stellungen einzudringen Noch in der Nacht zum Montag
unternahm das von dem Vorſtoße betroffene tapfere Regi
ment einen Gegenſtoß an dem ſich alles bis zum letzten
Mann beteiligte Es gelang uns auch den Franzoſen den
von ihnen genommenen Teil unſerer zweiten Stellung und
die Verbindungsgräben wieder zu entreißen und hierbei eine
Anzahl von Gefangenen zu machen Aber auch der Feind
ließ nicht nach Um die Mittagszeit des 21 Juni erneute
er mit friſchen Kräften ſeine Angriffe auf der ganzen Linie

Weſtlich der Tranchee wurde er ſtets und auch an den folgen
den Tagen unter ſehr ſchweren Verluſten abgewieſen Oeſt
lich der Tranchee dagegen wo die Eindrucksſtelle ſich immer
noch in ſeinem Beſitz befand glückte es ihm durch ſie hin
durchſtoßend wiederum Gelände innerhalb unſerer Linien
zu nnen Er mußte hier alſo wieder hinausgeworfenerden Für dieſe UAnternehmung wurde das Morgen

grauen des 22 Juni feſtgeſetzt Der Feind wurde an
ſcheinend überraſcht Er räumte bei unſerem Anſturm die

Preise oft
Damen Kleidung

Röcke Morgen Jacken Blusen

Kinder Kleidumg
Knaben und Mädchen Kleider und Mäntel

Unter Röeke
Rüschen gestickte Kragen Schärpen Spitzen Besätze

Amhänge Taschen Gürtel Broschen

Taschentücher
Herr on ſfä go aus Stroh ung

Netto Barverkauf

Keine Auswahlsendungen

Kein Umtausch

Kostüme Straßenkleider Staub und Regen Mäntel
Umhänge Jacketts Paletots Kleider Röcke Morgen

fär Damen Herren u Känder
Farbige Feldtaschentächer

Hosenträger Westen Schlafanzäge

Regen u Sonmen Sehirme
Carclinen Vorhangstoffe

Gräben unter Zurücklaſſung einer beträchtlichen Anzahl von
Gefangenen Nunmehr nahmen die Franzoſen unſere ge
ſamten Stellungen unter tagelanges ſchweres Feuer Sie
hatten zu dieſem Zweck ihre dort ſchon vorhandene zahlreiche
ſchwere Artillerie durch weitere Batterien ſchwerſten Kali
bers von anderen Fronten her verſtärkt Auch verwendeten
ſie in großen Mengen Geſchoſſe die bei ihrer Detonation
erſtickende Gaſe entwickeln Die Wirkung ſolcher Geſchoſſe
iſt eine doppelte Sie wirken nicht nur durch ihre Spreng
ſtücke ſondern ſie machen durch die Gaſe auch im weiteren
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Die neuesten Kämpfe Shdhri les Eparges D ue 16 L 4 2 r
Umkreiſe ſich aufhaltende Perſonen wenigſtens für einige
Zeit kampfunfähig Um ſich ſelbſt dieſer Wirkung dort zu
entziehen wo derartige Geſchoſſe nahe der eigenen Jnfanterie
einſchlagen trugen in den geſchilderten Kämpfen alle Fran
zoſen Rauchmasken Gefangene geben ferner übereinſtim
mend an ihnen ſei befohlen worden als wirkſamſtes Mittel
gegen die erſtickenden Gaſe ihre in menſchlichen Urin ge
tränkten Taſchentücher vor Mund und Naſe zu halten Mit
ſolchem Feind hatten wir während der nächſten Tage und
Nächte unausgeſetzt erbitterte Nahkämpfe zu beſtehen

Die neuen Nahkampfmittel mit ihren furchtbaren mora

Wäsche Stickereien
Seiden Bänder

Schleier

Donnerstag

Juli

Auf nicht zurückgesetzte Waren
mit wenigen Ausnahmen
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in allen Abteilungen Die Waren stammen aus günstigen Einkaufszeiten trotzdem sind die
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R ifte ermäßigt
Damen u Herren V äsehe
Tag u Nachthemden Beinkleider Untertaillen farb
und weiße Oberhemden
Strümpfe Socken Bade Bett und Tisch Wäsche

Damen Putz
Damen und Kinderhüte Modellhüte Sporthüte

Kleiderstorre
Kostüm und Blusenstoffe Waschstoffe
reichend zum Kleid Blusen oder Röcken

Seidenstoffe
HRHandsehuhe
Damen u Kindersehürzen

Teppiche Vorleger Linoleum
Lauferstoſffe Tischdecken Diwandecken Bettdecken Steppdecken Schlafdecken Garten und

BalkKon Möbel Schlafzimmer Möbel
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liſchen Nebenwirkungen ſpielten auch hier wieder eine große
Rolle Hierher gehören insbeſondere die Minenwerfer und
Handgranaten verſchiedener Konſtruktion dieſe auch wie die
Artilleriegeſchoſſe bei den Franzoſen mit erſtickender Gas
entwickelung Jndeſſen zeigte ſich ſchon am 22 Juni die
unbeſtreitbare Ueberlegenheit unſerer Jnfanterie über die
franzöſiſche So oft wir zum Angriff ſchritten konnten wir
auch weit ſtärkere feindliche Kräfte werfen und beſonders im
Einzelkampf aus ihren noch ſo ſtark erbauten Stellungen
vertreiben Nur gegen das übermächtige Artilleriefeuer
hatten unſere tapferen Truppen einen überaus ſchweren
Stand Sobald ſie ein Grabenſtück wiedergenommen hatten
richtete die feindliche Artillerie dagegen ein mörderiſches
Feuer in dem ein Aushalten zu den phyſiſchen Unmöglich
keiten gehört

Jn dieſen hin und her wogenden erbitterten Kämpfen
konnten wir der franzöſiſchen Jnfanterie unſere Anerkennung
nicht verſagen

Jmmer wieder ließ ſie ſich zum Angriff vortreiben un
eachtet unſeres gut wirkenden Artillerie und Jnfanterie
euers und ungeachtet des Feuers ihrer eigenen Artillerie

das rückſichtslos auch dorthin gelegt wurde wo die franzöſi
ſchen Schützen ihren Sturm auszuführen hatten Rückſichts
los waren die immer wieder friſch von rückwärts aufge
füllten Angriffstruppen auch gegen ſich ſelbſt Jmmer wie
der ſtürmten ſie über die Leichen ihrer ſoeben und während
der letzten Kampftage gefallenen und in blutgetränktem
Waldgeſtrüpp liegengebliebenen Kameraden hinweg immer
wieder nützten ſie Haufen dieſer Leichen aus als Deckung
gegen unſer Feuer ja verwendeten die Körper der tapfer
Gefallenen ſogar als regelrechte Deckungsmittel wo ſie ge
zwungen waren ſich beſchleunigt einzuniſten und einzugraben
Viele Hundert Leichen bedeckten den ſchmalen Raum zwiſchen
unſeren und den feindlichen Gräben Als wir am ſpäten
Abend des 24 Juni alle zur vorderen Linie führenden Ver
bindungsgräben in unſeren endgültigen Beſitz gebracht hat
ten ren dieſe bis oben hin mit franzöſiſchen Leichen an
gefüllt

Tagelang hatten die Franzoſen hier neben und auf den
Leibern ihrer gefallenen Kameraden ausgehalten Es mag
dahingeſtellt bleiben ob mehr die Selbſtüberwindung oder
mehr die Gefühlloſigkeit dabei mitgeſprochen haben Für
uns war jedenfalls dieſe Totenkammer keine Kampfſtellung
Wir ſchütteten die Gräben zu und bereiteten den dort ge
fallenen Tapferen ein Maſſengrab

Nicht unerwähnt in dieſem Zuſammenhang ſoll auch
ſein daß nach übereinſtimmenden Ausſagen aller J
nen die franzöſiſche Jnfanterie in den Tagen vom 20
25 Juni keine warme Koſt erhalten hat Mag dieſe wie
andere Gefangenenausſagen nicht voll zutreffend und dar
auf berechnet ſein Mitleid zu erwecken ſo iſt immerhin zu
beachten daß erfahrungsgemäß an Gefangenenausſagen
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immer etwas Wahres iſt Der ſjämmerliche Zuſtand der Ge
fangenen beſtätigte dies

Vor dem in einer Ausdehnung von knapp 300 Meter
noch im feindlichen Beſitz befindlichen vorderen Grabenteil
kam unſer Angriff am 25 Juni zum Stehen

Am 26 Juni gingen wir öſtlich von der Stätte der ſo
eben geſchilderten hartnäckigen Kämpfe zum Angriff in Rich
tung Les Eparges vor Nicht dieſes in der Tiefe gelegene
Dorf war das Ziel der Unternehmung ſondern der dorthin
abſallende bewaldete Bergrücken auf dem die Franzoſen
ſeit längerer Zeit ſtarke Befeſtigungen angelegt hatten
Dieſe ſollten genommen werden Nach ſorgfältiger Vorbe
reitung ſetzten um die Mittagszeit unſere Angriffsbewe
gungen ein Der Feind ſchien derartiges an dieſer Stelle
nicht erwartet zu haben Ohne allzu große Verluſte und in
verhältnismäßig kurzer Zeit gelang es uns die erſten feind
lichen Stellungen im Sturm zu nehmen und in ununter
brochenem weiteren Vorgehen auch die dah inter liegende
feindliche Hauptſtellung zu erobern Was u ſerem Feuer
und unſeren Bajonetten nicht zum Opfer fiel flüchtete die
ſteilen Hänge nach Les Eparges hinunter um ſich dort wie
der zu ſammeln Unſere aufmerkſame Artillerie verſäumte
dieſe günſtige Gelegenheit nicht das genannte Dorf unter
Feuer zu nehmen und die von Norden her dorthin führenden
Wege auf denen der Feind Verſtärkungen heranführte durch
wohlgezieltes Feuer zu ſperren Nach kurzer Zeit ging Les
Eparges mit dem dort angehäuften Kriegsmaterial in Flam
men auf

Für uns galt es nun die neu gewonnene rorteilhafte
Stellung auf der Bergnaſe ſüdweſtlich Les Eparges zu hal
ten denn wir mußten mit hartnäckigen Verſuchen des Fein
des rechnen das Verlorene wieder zu erlangen Noch am
Abend des 26 Juni begannen die Franzoſen Gegenangriffe
Sie währten die ganze Nacht zum 27 hindurch ohne jeden
Erfolg Auch hier wie zu beiden Seiten der Tranchee haben
die Franzoſen außerordentlich ſchwere Verluſte erlitten
Wie auch die Lage ſich hier weiter geſtalten mag das zweite
franzöſiſche Armee Korps und die dort eingeſetzten übrigen
feindlichen Kräfte haben weder den beabſichtigten Durch
bruch an der Tranchee zu erzwingen noch die beherrſchende
Höhe ſüdweſtlich Les Eparges gegen den überraſchenden un
vergleichlich mutigen Anſturm unſerer kampferprobten und
ampffreudigen Truppen zu behaupten vermocht

R

Likerariſches
Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobſohn

enthält in der Nummer 25 ihres elften Jahrganges Munition
Romantik und deutſches Nationalgefühl Von Martin Sommer
ſeld Zwölf Tage oder fünfhunderteinunddreißig Von Robert
Breuer Thomas Mann 6 Von Arnold Zweig Kinder der
Erde Von Alfred Polgar Aeneas une Diomedes Von Hein
rich Eduard Jacob Und vielleicht wird auch bald Von
J Schreyer Antworten
Die Koloniale Rundſchau bringt in ihrem jetzt vorliegenden
Mai/JuniHeft eine Reihe aktueller Beiträge Jn dem erſten Leit
artikel Für Freiheit und Recht behandelt die Zeitſchrift die
Uebergriffe Englands gegenüber den RNeutralen und ſie zeigt den
Neutralen daß wir nicht nur für uns ſondern auch für ſie kämpfen
indem wir die Freiheit der Meere durch dieſen Krieg zu ſichern
ſuchen An Hand einer Reihe von Zeitungsmeldungen wird ge
zeigt wie jetzt die Neutralen unter der Willkürſchaft Englands zu
leiden haben Es wäre zu wünſchen daß dieſer Aufſatz im neutra
len Ausland beachtet wird Der bekannte Hiſtoriker Dr Ernſt
Schultze behandelt in ſeinem Aufſatz Die Ausſchaltung Englands
aus dem Stillen Ozean die Kämpfe die England im Stillen
Osean um ſeine Beſitzungen führen mußte und die Schwierigkeiten
die England in Zukunft auf dieſem Gebiete noch bevorſtehen
Deutſchland und Frankreich Von Priv Doz Dr Walter

Platzhoff in Bonn A Marcus E Webers Verlag in Bonn
Preis 60 Pfg Die Schrift legt den Gegenſatz dar zwiſchen Deutſch
land und Frankreich der in ſeiner Entſtehung ſo alt iſt wie die
beiden Staaten ſelbſt beſonders in ſeiner Entwickelung ſeit 1870

Staat und Volk Von Geheimrat Dietrich Schäfer Profeſſor
an der Univerſität Berlin Leipzig Kurt Wolff Verlag Preis
60 Pfa Jn markigen Worten ſpricht hier Profeſſor Dietrich
Schäfer über den leidensvollen Werdegang unſeres geſchichtlichen
Lebens wie aus dem Volk der Dichter und Denker die ſtarke Nation
der Tat ward Dem geſchichtlichen Rückblick in die hiſtoriſche Ver
gangenheit folgt die Umſchau in der kriegeriſchen Gegenwart der
Ausblick in die politiſche Zukunft So iſt dieſe Rede ein Führer
zum Deutſchtum die den tiefen Sinn des Krieges erläuternd
zugleich unſerem Volk den Kampfpreis zeigt den es erringen muß
wenn unſer Reich auch künftig beſtehen bleiben will

Mitteldeutsche Ppivat

Charakter und Politik des Japaners Von Dr W Prens el

WTB London 30 Juni Die Verluſtliſte vom 29 Juniin BerlinSteglitz A Marcus u E Webers Verlag in Bonn
Preis 80 Pfa Dieſe aus eigener Anſchauung heraus geſchrie
bene Broſchüre über das aufſtrebende Volk des fernen Oſtens auf
das jetzt wieder die ganze Welt den Blick lenkt dürfte in den
weiteſten Kreiſen Beachtung finden

Die uralte Sphinx Carl Hauptmanns vor der Berliner
Freien Studentenſchaft mit ſo großem Erfolge gehaltener Kriegs
vortrag Kurt Wolff Verlag in Leipzig Preis nur 60 Pfg ver
dient um des Reichtums an philoſophiſchen Gedanken und der
künſtleriſchen Sprache und Form willen viel geleſen zu werden

Lehzte Depeſchen

Jtaliens gewaltige Schwierigkeiten
in Tripolis

e B Lugano 30 Juni Secolo ſchreibt Trotz der
ſchweren Verluſte die auf Mangel an Vorfſicht viel
leicht auch auf verfehlte Manöver zurückzuführen ſind iſt die
Lage nicht verzweifelt wie man nach den offiziellen Mit
teilungen glauben könnte Der ganze weſtliche Küſtenſtrich
ſowie die mit einer Tiefe von 100 Kilometer dahinter
gelegene Ebene von Gattis ſind ruhig Die Forts von Faſ
ſato Jeffren und Garian ſind geſichert ebenſo das Gebiet
von Ghadames an der Südgrenze von Algier wenngleich die
Verbindungen dahin nicht geſichert ſind Dagegen iſt nach
dem unglücklichen Ausgang der an ſich verſehl
ten Expedition Miani die Lage ſehr ſchwierig
im öſtlichen Tripolitanien und in Gibla der Gegend
ſüdlich von Gebel die mit der überhaupt noch niemals be
zwungenen Feſtung Syrten in Verbindung ſteht Dort iſt
der Sitz der Rebellenſtämme die von den Senuiſis unter
ſtützt werden denen heimlich Waffen zugeführt werden Dort
wurde mit wechſelndem Glücke gekämpft Dieſe Stämme
ziehen jetzt gegen das öſtliche Tripolitanien Tarhuna iſt
ſchen geräumt Man muß und wird es hoffentlich wieder
beſetzen Wenn vie Regierung raſch von Homs bis Garia
eine ſtarke Verteidigungslinie errichtet ſo wird der Teil
von Tripolis der überhaupt der Mühe lohnt gehalten wer
den können Wenn wir aber uns auf Homs Tripolis und
Suara beſchränken dann wird unſere Lage allerdings eine
verzweifelte ſein denn dann würden ſich auch die bisher
treu gebliebenen Siämme erheben

Die ſtockende italieniſche Offenſive
c B Rotterdam 30 Juni Die engliſchen Blätter

fahren fort die Schwierigkeiten zu ſchildern die ſich dem
Vordringen der Jtaliener entgegenſtellen So meldet der
Sonderberichterſtatter der Times in Rom daß nach amt
lichen Berichten immer neue öſterreichiſch ungariſche Streit
kräfte auftauchen was die Jtaliener einigermaßen über
raſcht Auf zwei wichtigen Punkten der Freikofl und dem
Plavaplateau nehme man eine emſige Tätigkeit der Oeſter
reicher wahr Die italieniſchen Stellungen auf der Höhe des
Plava werden von öſterreichiſchungariſchen Batterien unter
Feuer genommen Die durch das Abſperren des Dammes
von Sagrado verurſachte Ueberſchwemmung kam den Jta
lienern ſehr ungelegen was man in den maßgebenden ita
lieniſchen Militärkreiſen auch zugeſteht denn dadurch ge
wänne der Feind Zeit ſeine ſtarken Stellungen noch weiter
auszubauen

Wiederaufnahme der Tätigkeit der öſterreichiſchen Be
hörden in Lemberg

T U Wien 29 Juni Der Statthalter von Galizien
hat ſich geſtern im Automobil für einige Tage nach Lemberg

amten des Landesausſchuſſes bereits eingetroffen iſt
direkte Bahnverbindung mit Lemberg und die Wiederher

Artikeln des täglichen Bedarfes
Geſchäftsläden wieder eröffnet

ſer angeordnet

Engiiſche Verluſte

enthält die Namen von 31 Offizieren und 1863 Mann
SchwerverwundetenAustan zwiſchen Deutſchland

und Frankreich

WTB Berlin 30 Juni Amtlich Der Beginn des
Austauſches der ſchwerverwundeten Deutſchen und Franzoſen
iſt für den 10 Juli von Konſtanz oder Lyon ausgehend in
Ausſicht genommen Die Züge der zurückgekehrten Deutſchen
werden vom 11 Juli ab täglich 8 Uhr vormittags in Konſtanz
eintreffen und etwa 24 Stunden ſpäter Karlsruhe erreichen
Die Unterbringung der Schwerverwundeten erfolgt in den
Reſervelazaretten in Karlsruhe und wenn ſie nicht aus
reichen in Mannheim Sämtliche zurückkehrenden deutſchen
Heeresangehörigen werden Anweiſung erhalten bereits von
Konſtanz aus ihren Angehörigen Nachricht von ihrem Ein
treffen in Deutſchland zu geben und dabei mitzuteilen in
welches Lazarett ſie kommen Vor dem Eintreffen dieſer Be
nachrichtigung haben Anfragen an irgendwelche militäriſche
Stelle keinen Zweck

Ein Luftkampf

uni W e nEin engliſcher Flieger berichtet über den Kampf mit einemdenten Flugeeng Das engliſche Flugzeug das mit zwei
Offizieren beſetzt war wurde von dem Gegner wiederholt
umkreiſt und mit Maſchinengewehren vergeblich beſchoſſen
Es gab auf 200 Meter etwa 50 Schüſſe ab die ſchließlich
trafen ſo daß der Apparat niedergehen mußte Das eng
liſche Flugzeug geriet durch heftiges Feuer der deutſchenLinien in Srand der ſeine Munition zur Exploſion brachte
Es erreichte aber die engliſchen Linien Der Apparat wurde
zerſtört die beiden Offiziere ſind ſchwer verwundet

reren nlcc2chtto MkFr CCOIAATS
Handel Gewerbe und Verkehr

Aktien Maſchinenfabrik Kyffhäuſerhütte vorm Paul Reuß inArtern Vor tn in die Tagesordnung der Generalverſamm
tung an der 23 Aktionäre mit 2200 Stimmen teilnahmen entſpann
ich eine rege Geſchäftsordnungsdebatte Der Vorſitzende erklärteS der Vertreter des Aktionärſchutzverbandes Junge Köln für

42 000 Mark von ihm vertretener Aktien das Stimmrecht nicht
ausüben könne weil der Hinterlegungsſchein dafür nicht recht
zeitig bei der Verwaltung eingereicht worden ſei Hiergegen
widerſprach Rechtsanwalt GerſonBerlin unter Hinweis auf S 255
des Handelsgeſetzbuches und beantragte Befragung der eneral
verſammlung Dieſe lehnte den Antrag ab Rechtsanwalt Gerſonund Junge legten Brotgke gegen dieſen Beſchluß ein Junge ver
trat außerdem noch 419 Stimmen Jn die Tagesordnung eintre
tend teilte der Vorſitzende mit daß die Schuldenverhältniſſe ſich
weſentlich verringert haben So ſeien die Bankſchulden bis zum
15 Juni von 1 199 400 Mk auf 858 000 Mk und die Lieferanten
ſchulden auf 190 000 Mk zurückgegangen Ebenſo habe ſich das
Wechſelobligo von 900 000 auf 227 400 Mk vermindert Die innere
Situation habe ſich deshalb entſchieden gebeſſert Bei Beſprechung
des Geſchäftsberichtes bemängelten Gerſon und Junge verſchiedene
Bilanzpoſten insbeſondere ſeien weitere Abſchreibungen von rund
1 Mill Mk auf die verſchiedenſten Bilanzpoſten notwendig
Schließlich wurde Geſchäftsbericht nebſt Abſchluß gegen 568 Stim
men genehmigt ſowie der Verwaltung im gleichen Stimmenver
hältnis Entlaſtung erteilt Das ausſcheidende Aufſichtsratsmit
glied Direktor Büchner in Artern wurde einſtimmig wiederge
wählt Am Schluß legte Rechtsanwalt Gerſon gegen ſämtliche
Beſchlüſſe Proteſt ein

Gewerkſchaft des BruckdorfNietlebener BergbauVereins zu
Halle a S Jn der Gewerkenverſammlung waren 525 Kurxe ver
treten Auf die Verleſung des Geſchäftsberichtes wurde verzichtet
die Jahresrechnung für 1914 genehmigt und Entlaſtung erteilt
Sämtliche Beſchlüſſe wurden einſtimmig gefaßt Nach Abſchrei
bungen von 355 807 Mk weiſt die Bilanz einſchließlich Vortrag
einen Reingewinn von 104 291 Mk aus

Waſſerftände
bedeutet über unter Nulh

c B Lugano 30
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ebra erpegel 7ſtellung des Poſtverkehrs dürften in den nächſten Tagen er Welgenſele Srpegei 72
5 f J d v I 5folgen Jn der galiziſchen Landeshauptſtadt herrſcht in der 4 Unterpegel 008 0,02 6

letzten Zeit großer Mangel an Lebensmitteln und anderen Trotha 29 Juni 41,54 30 Juni 50 4Jetzt wurden die meiſten Alsleben 28 29 Juni 53 S znterpegelſchaf 1 Der Magiſtrat Hat die ernourg r 295
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Alter Markt 1 IVermietungen J

Magdeburgerfſtraße 12
Nähe Zentralbahnhof errſchaftl II Obergeſchoß 6 Zimmer reichlicher
Zubehör ſofort oder ſpäter zu vermieten

Herrſchaftl Wohnungen re h
1250 Wark mit elektr Licht Bad ubehör automatiſcher Treppenbeleuchtung
ſofort oder ſpäter zu vermieten Näh Brüderſtraße 4 Kontor

BureauRäume
zu vermieten zum 1 Oktober
Näheres Merſeburgerſtr 168 II

Brunoswarte 1 2 Tr
2 St 1 Oktober 260 Mk,zu vermieten

Sophienſtr 26 Part
hochherrſch Wohnung 4 Z 2c Gar
tenlaube 680 Mk p 1 Okt an ält
Ehepaar oder einzelne Dame zu verm

Bankier Haassengier

Kl Berlin 2
3 Stock 7 Zimmer Küche Jnnenkl
Gas reichl Zubehör 850 Wark an
nur ruhige Familie zum 1 Oktober
vermietbar

Näheres 1 Treppe links
Gr Steinſtraße 5455

oon Herrn Dr Sowade z Z im Felde
innehabende J Etage hochherrſch
mit allem Komfort per 1 Obtober
1915 zu verm Näheres II Etage

richtet ſofII Etage en Aug

Kohlſchütterſtr 5 Il rn
Zubehör an einzelne Dame od älteres
Ehepaar zum 1 10 zu vermiet Näh
Erdgeſchoß daſelbſt

Krukenbergſtraße Nr 1
r aftl 7 Wohng Parkett
ad as elektr Licht Garten und

reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Hallorenſtr Ih
Markt Nähe gegenüber Poſtamt
2 Stock ſchöne moderne 5 Zimmer
Wohnung zum 1 Okt zu verm
Näheres 3 Treppen

Warienftr 17 I
freundl mod Wohnung 6 Zimmer Bad I
Küche Speiſek u Zubeh Gas elektr
Licht für 1050 W z 1 Okt z verm
Näh Hochpart u beim Hausmann

Pfännerhöhe 11 I
freundl 4 Zimmerwohnung für 520 M
zum 1 Oktober zu vermieten Näh
daſelbſt bei Andrag I Etage
Kleines Haus mit Garten
nahe Wald und Waſſer ſonniger
Lage u guter Verbindung zu mieten
geſucht Off unt J 2153 a d Exp

Herrſchaftliche Wohnun
beſtehend aus 6 Zimmern Mädchenſt
Wanſardenſt Balk Staubſaug Bad
Küche und ſonſtigem Zubehör elektr
Licht Gas Zentral Warmwaſſerheizung
zum Preiſe von Mk 1300 per 1 Okt
u vermieten Näheres bei

Albert Ehrhardt Merſeburgerſtr 14

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Veideburgerſtraße 4
Fleiſcherſtraye 910

Wohnungen für 300 und 330 Mk
ſofort oder ſpäter zu vermieten durch

C r eBurgſtr 50 Fernſprecher 3019

T
Lieferanten von EinrichtungsGegenſtänden

wie emaillierte Eimer Wannen Schüſſeln Waſch
becken Kaffeeflaſchen Becher Meſſer Gabeln
Löffel Uſw und ſtehen uns beſte Referenzen über ſchnellſte

und billigſte Lieferung zur Seite
Bei Bedarf bitten Offerte einzuholen

Burghardit Becher
Emaillierte Haushaltungs Geſchirre

Leipzigerſtraße 10 Fernſprecher
J m e e

herrſch 5 Zimm Wohn mit Parhkett
ſof od ſpäter zu verm Preis 900 M

Mietsgesuehe

Aelteres Ehepaar
das ſich zur Ruhe ſetzen will ſucht

freundliche Wohnung
im Preiſe von 240 300 Mark

Angebote erbeten unter A 2145
an die Geſchäftsſtelle d Ztg

5 Zimmer Wohnung
mit Zubehör Nähe d Magdeburger
ſtraße geſucht Off unter C 2147
an die Exped d Bl erb

1226

für Eiſen u Stahlbearbeitung

ſucht bei hohem Lohn zu ſofort

digem Autritt geſucht
Rittergut Wohlmirſtedt b Roß

Früherer Bürovorsteher
rechtskundig mit vielſeit Erfahrungen beſtempfohlen kriegsdienſtfrei übernimmt
noch Haus und Vermögens Verwaltungen die Bearbeitung von
Rechtsſachen für Handels u Jnduſtriegeſchäfte gewährt Rechtsbei
ſtand u Vertretung jed Art beſeitigt Zahlungsſtockumgen gewiſſenhaft
und zuverläſſig Angebote unier B Z 7158 an Rud Moſſe Halle erbeten

Geſucht Aſſitenz Aerzte
gegen Fixum Ausbildung durch Chef
arzt ſpäter feſte Anſtellung Offerten
unter J B 12068 durch Rudolf
Mosse Berlin SW

ſollen Stellen
Männliche

à T

Für eine Braunkohlengrube mit
Kieswerk wird zu ſofortigem Antritt ein

tüchtiger Stellen GesucheKaufmann
ſucht I iſch d 4 se e e e wenige be Mediziner

beiten gewöhnt iſt Herren die dieſen
Anſprüchen genügen bietet ſich hiermit
eine Stellung von Dauer Offerten
unter M 2156 a d Exp d Ztg erb

Tüchtige Hreher

Ausländ in Dr Prüfung deutsch
Universität stehend sucht
passonde Beschäftigung

bei bescheidenes Ansprüchen
Off unt F 2150 a d Exp d Bl

mit 7 jährigerDipl Maſch Jng iane
im Keſſel Rev Verein gut vertraut
m Dampfwirtſchaft in den Zucker
fabriken flotter Zeichner ſucht Stellg
militärfrei Offerten unter L 2155 an
die Expedition dieſes Blattes

P geldeerkehr

Gute Hypothek ne
Näheres unter B F 7164 b Rudolf
Moſſe Brüderſtraße 4

Werkzeugſchloſſer und
Waſchinenſchloſſer

Reinhold Becker
Geſchoßfabrik Deſſau

Schäfer Geſuch
Zwei jüngere Schäfer zu bol

Hoher Lohn

leben Strecke Naumburg Artern
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Ämtliche Bekanntmachungen

h L I W X R A

Bekanntmachung
betreffend Beſtanderhebung und Beſchlagnahme von

Chemikalien und
Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht mit

dem Bemerken daß jede Uebertretung worunter auch verſpätete oder unvollſtändige
Meldung fällt ſowie jedes Anreizen zur Uebertretung der erlaſſenen Vorſchrift
ſoweit nicht nach den allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen verwirkt ſind nach
S 9 Ziffer des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 oder
Artikel 4 Ziffer 2 des Bayeriſchen Geſetzes über den Kriegszuſtand vom
5 November 1912 oder nach S 5 der Bekanntmachung über Vorratserhebungen
vom 2 Februar 1915 beſtraft wird

F 1

Jnkrafttreten der Verfügung
2 Die Verfügung tritt am 30 Juni 1915 nachts 12 Uhr in Kraft
b Für die in S 3 Abſatz s bezeichneten Gegenſtände treten Meldepflicht und

Beſchlagnahme erſt mit dem Empfang oder der Einlagerung der Waren in Kraft
o Beſchlagnahmt und meldepflichtig ſind auch die nach dem 30 Juni 1915

etwa hinzukommenden Vorräte bei den durch 84 betroffenen Perſonen Geſell
ſchaften uſw jedoch nur wenn damit die zuläſſigen Mindeſtmengen überſchritten
werden

d Falls die in S 4 aufgeführten Mindeſtmengen am 30 Juni 1915 nachts
12 Uhr nicht erreicht ſind treten Meldepflicht und Beſchlagnahme für die geſamten
Beſtände an dem Tage in Kraft an welchen dieſe Mindeſtvorräte überſchritten
werden

e Verringern ſich die Beſtände eines von der Verfügung Betroffenen nach
träglich unter die angegebenen Mindeſtmengen ſiehe S ſo behält die Verfügung
trotzdem für dieſen ihre Gültigkeit

F 3
Von der Verfügung betroffene Gegenſtände

Meldepflichtig und beſchlagnahmt ſind vom Jnkrafttreten dieſer Verfügung
ab bis auf weiteres ſämtliche Vorräte der in der uvenſtehenden Ueberſichtstafel
aufgeführten Klaſſen einerlei ob Vorräte einer mehrerer oder ſämtlicher Klaſſen
vorhanden ſind mit Ausnahme der in S 4 bezeichneten Vorräte

g 3

Von der Verfügung betroffene Perſonen Geſellſchaften uſw
Von diefer Verfügung betroffen werden

2 alle gewerblichen Unternehmer und Firmen in deren Betrieben die in
2 aufgeführten Gegenſtände erzeugt gebraucht oder verarbeitet werden

oweit die Vorräte ſich in ihrem Gewahrſam oder bei ihnen
unter Zollaufſicht befinden
alle Perſonen und Firmen die ſolche Gegenſtände aus Anlaß ihres
Wirtſchaftsbetriebes ihres Handelsbetriebes oder ſonſt des Erwerbes
wegen für ſich oder für andere in Gewahrſam haben oder wenn ſie
ſich bei ihnen unter Zollaufſicht befinden

o alle Kommunen öffentlichrechtlichen Körperſchaften und Verbände in
deren Betrieben ſolche Gegenſtände erzeugt gebraucht oder verarbeitet
werden oder die ſolche Gegenſtände in Gewahrſam haben ſoweit die
Vorräte ſich in ihrem Gewahrſam oder bei ihnen unter Zollaufſicht
befinden

O Perſonen welche zur Wiederveräußerung oder Verarbeitung durch ſie
oder andere beſtimmte Gegenſtände der in 82 aufgeführten Art in
Gewahrſam genommen haben auch wenn ſie im übrigen kein Handels
gewerbe betreiben
alle Empfänger der unter a bis d bezeichneten Art ſolcher Gegenſtände
nach Empfang derſelben falls die Gegenſtände ſich am Meldetag auf
dem Verſand befinden und nicht bei einem der unter a bis d aufge
führten Unternehmer Perſonen uſw in Gewahrſam oder unter Zoll
aufſicht gehalten werden

Wer in einem in Belagerungszuſtand erklärten Orte vder Diſtrikte ein bei Erklärung
des Belagerungszuſtandes oder während desſelben vom Militärbefehlshaber im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit erlaſſenes Verbot übertritt oder zu ſolcher Uebertretung auffordert
oder anreizt ſoll wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen mit
Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft werden

Wer in einem in Kriegszuſtand erklärten Orte oder Bezirke eine bei der Verhängung
des Kriegszuſtandes oder während desſelben von dem zuſtändigen oberſten Militärbefehlshaber
zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit erlaſſene Vorſchrift übertritt oder zur Ueber
tretung auffordert oder anreizt wird wenn nicht die Geſetze eine ſchwerere Strafe androhen
mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Wer vorſätzlich die Auskunft zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet iſt
nicht in der geſetzten Friſt erteilt oder wiſſentlich unrichtige oder un vollſtändige Angaben
macht wird mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu
zehntauſend Mark beſtraft auch können Vorräte die verſchwiegen ſind im Urteil für
dem Staate verfallen erklärt werden Wer fahrläſſig die Auskunft zu der er auf
Grund dieſer Verordnung verpflichtet iſt nicht in der geſetzten Friſt erteilt oder unrichtige
oder un vollſtändige Angaben macht wird mit Geldſtrafe bis zu dreitauſend
Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten beſtraft

ihre Behandlung
auch diejenigen Perſonen Geſellſchaften uſw deren Vorräte
durch ſchriftliche Einzelverfügung beſchlagnahmt worden ſind
Die Einzelverfügungen und die Verfügungen Ch I 124 I 15 K R
h I 4 15 K R A und Oh I 1 6 15 K R A werden durch dieſe
allgemeine und erweiterte Verfügung erſetzt

Von der Verfügung betroffen ſind hiernach insbeſondere nachſtehend aufge
führte Betriebe und Perſonen

gewerbliche Betriebe Chemiſche Fabriken Sprengſtoffabriken und
alle Betriebe die Chemikalien herſtellen oder verarbeiten

Handelsbetriebe Kaufleute Lagerhalter Spediteure Kommiſſionäre
uſw

wirtſchaftliche Betriebe Landwirte uſw
Sind in dem Bezirk der verfügenden Behörde neben der Hauptſtelle Zweig

ſtellen vorhanden Zweigfabriken Filialen Zweigbureaus Nebengüter u dgl ſo
iſt die Hauptſtelle zur Meldung und zur Durchführung der Beſchlagnahmebe
ſtimmungen auch für dieſe Zweigſtellen verpflichtet Die außerhalb des genannten
Bezirks in welchem ſich die Hauptſtelle befindet anſäſſigen Zweigſtellen werden
einzeln betroffen

8 4
Ausnahmen von der Verfügung

Ausgenommen von dieſer Verfügung ſind ſolch ein S 3 gekennzeichneten Perſonen
Geſellſchaften uſw deren Vorräte einſchließlich derjenigen in ſämtlichen Zweigſtellen
die ſich im Bezirk der verfügenden Behörde befinden am 30 Juni 1915 nachts
12 Uhr geringer waren als die in der untenſtehenden Ueberſichtstafel Spalte 0
aufgeführten Mengen Auch dieſe Perſonen ſind auf beſonderes Verlangen der
verfügenden Behörde zur Meldung ihrer Vorräte oder zu Fehlmeldungen verpflichtet

8 5

Beſondere Beſtimmungen
a Die Verwendung der beſchlagnahmten Beſtände hat nach der

in der untenſtehenden Ueberſichtstafel angegebenen Weiſe zu erfolgen
b Die Lieferung Lagerwechſel beſchlagnahmter Mengen iſt nur

auf Grund von Verſanderlaubnisſcheinen der Kriegs Rohſtoff Abteilung
des Preußiſchen Kriegsminiſteriums geſtattet Anträge ſind an die
Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft zu Berlin W 66 Mauerſtraße 63/65
zu richten der die Vorprüfung der Anträge obliegt

Freigegeben werden durch die Kriegs Rohſtoff Abteilung die für
anderen als in Spalte A der untenſtehenden Ueberſichtstafel genannten
Bedarf unentbehrlich erſcheinenden Mengen zum Verbrauch nicht zum
Weiterverkauf monatlich auf Antrag Die Anträge auf Freigabe ſind
an die Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft zu Berlin V 66 Mauer
ſtraße 63/65 zu richten der die Vorprüfung der Anträge obliegt

d Der nicht verbrauchte Teil der freigegebenen Mengen verfällt
mit Ablauf des letzten Gültigkeitstages auf den der Freigabeſchein lautet
erneut der Beſchlagnahme

e Für den Handel auch mit freigegebenen Mengen ſind die vom
Bundesrat oder von den verfügenden Militärbehörden etwa feſtgeſetzten
Preisgrenzen maßgebend Ausnahmen bedürfen der Zuſtimmung derjenigen
Behörde welche die Höchſtpreiſe feſtgeſetzt hat oder der von ihr er
mächtigten Stellen

Nach Spalte A der untenſtehenden Ueberſichtstafel verarbeitete
aber hierbei nicht verbrauchte alſo noch techniſch nutzbare Mengen ver

bleiben unter Beſchlagnahme
Jede andere Verwendung und Verfügung iſt verboten

S 6
Meldebeſtimmungen

Die von dieſer Verfügung betroffenen Vorräte ſind monatlich zu melden
Die erſte Meldung hat auf einem Meldeſchein bis zum 10 Juli 1915 zu

erfolgen und iſt an die Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft Berlin W 66
Mauerſtraße 63/65 zu richten Die Briefe müſſen ordnungsgemäß frankiert ſein

Dieſer Meldeſchein wird für die Julimeldung auf ſchriftliches Erſuchen
von der Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft portofrei verſandt Die verlangten
Meldungen über Vorräte Abgänge uſw ſind deutlich in den auf dem Meldeſchein
befindlichen Spalten anzugeben Jn denjenigen Fällen in welchen genaue Er
mittlung des Gewichts durch Verwiegen mit unverhältnismäßigen Schwierigkeiten
verbunden iſt können die Gewichte nach dem Lagerbuch oder nach Belegen aufgegeben
werden Die Belege müſſen zur Nachprüfung bereitgehalten werden

ereheng nagte See



Weitere Mitteilungen darf der Meldeſchein nicht enthalten 8 Th Die ſpäteren Meldungen über Vorräte Abgänge uſw ſind in gleicher Weiſe
monatlich pünktlich bis zum 10 jeden Monats an die Kriegschemikalien Umfang der Meldung
Aktiengeſellſchaft Berlin W 66 Mauerſtraße 63/65 einzureichen von der die Außer den Angaben über die Vorratsmengen iſt anzugeben wem die fremden
Überſendung der hierzu erforderlichen Meldeſcheine an diejenigen Firmen unaufgefordert Weh im r 3erfolgen wird die im Juli Vorräte an Chemikalien gemeldet haben Andere Firmen Vorräte gehören die ſich im Gewahrſam des Auskunftspflichtigen 5ſ 8 und 4

haben die Scheine einzufordern befinden
Bei vollſtändigem Abgang der Vorräte durch Verarbeitung VerbrauchVerkauf laut Spalte A und B der untenſtehenden Ueberſichtstafel oder Freigabe s 8

laut S 5 Abſatz o iſt einmalige Fehlanzeige am nächſtfolgenden Meldetermin Lagerbuch
h einzureichen Eine weitere Meldung iſt dann ſo lange nicht erforderlich wie

Vorräte nicht mehr vorhanden ſind Die Beſchlagnahme wird jedoch bei Zugang Jeder Meldepflichtige hat ein Lagerbuch eißzurichten aus dem jede Aenderung
neuer Vorräte ſofort wieder wirkſam ſo daß alsdann bis zum 10 jeden der Vorratsmengen und ihre Verwendung erſichtlich ſein muß
Monats wieder eine Beſtandsmeldung einzugehen hat Zur Feſtſtellung ob die Angaben richtig gemacht ſind werden im Auftrage

Anfragen die vorliegende Verfügung betreffen ſind an die Kriegschemikalien des Kriegsminiſteriums Beauftragte der Polizei und Militärbehörden die Vorrats
Aktiengeſellſchaft zu richten räume unterſuchen und die Bücher der zur Auskunft Verpflichteten prüfen

Ueberſichtstafel
A B 0 Frei ſind Vorräte deren

Klaſſe St offgattung Erlaubt ſind Verarbeitung und Verbrauch beſchlag Erlaubt iſt Verkauf vergl 5 r
nahmter Beſtände und Zugänge denjenigen Eignern die beſchlagnahmter Vorräte am Tage der Beſchlag

in ihren Büchern ausweiſen an nahme kleiner war c
kg

Natron Chile Kali Kalk Norge daß ſie mit den verarbeiteten und verbrauchten Mengen Militär Marinebehörden
Ammoniakſalpeter unter beſtmöglicher Ausbeute mittelbar oder unmittelbar Friedr Krupp Eſſen

Aufträge der deutſchen Armee und Marine auf Spreng Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft

ſtoff und Pulver ausführen Berlin VV Mauerſtraße 63,/65 500
b Salpeterſäure jeder Grädigkeit auch daß ſie mit den verarbeiteten und verbrauchten Mengen Militär Marinebehörden er Klaſſen a und b

gemiſcht und verunreinigt unter beſtmöglicher Ausbeute mittelbar oder unmittelbar Friedr Krupp Eſſen zuſammen
Aufträge der deutſchen Armee und Marine auf Spreng Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft

ſtoff und Pulver ausführen unter A genannte Verbraucher
für die unter A genannten Bedürfniſſe

o Toluol roh gereinigt rein oder in toluol daß ſie mit den verarbeiteten und verbrauchten Mengen Militär Marinebehörden 20
haltigen Stoffen Nitrotoluol aller Art unter beſtmöglicher Ausbeute mittelbar oder unmittelbar Friedr Krupp Eſſen

Aufträge der deutſchen Armee und Marine auf Spreng Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft
ſtoff und Pulver ausführen unter A genannte Verbraucher

für die unter A genannten Bedürfniſſe

2 Japankampfer jeder Aufbereitung gleich daß ſie mit den verarbeiteten und verbrauchten Mengen Militär Marinebehörden 20
Zültig wo die Aufbereitung ſtattfand unter beſtmöglicher Ausbeute mittelbar oder unmittelbar Friedr Krupp Eſſen
auch als Kampferpulver und Kampfer Aufträge der deutſchen Armee und Marine auf Spreng Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft

blume ſtoff Pulver und Medikamente ausführen
gg Glyzerin mit 75 v H und mehr daß ſie mit den verarbeiteten und verbrauchten Mengen Militär Marinebehörden 50

Reingehalt unter beſtmöglicher Ausbeute mittelbar oder unmittelbar Friedr Krupp Eſſen
Aufträge der deutſchen Armee und Marine ausführen Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft
für die ihnen von der beſtellenden Behörde die Unerſetz

lichkeit beſcheinigt iſt

t Schwefelinhalt in Schwefel und Schwefel daß ſie mit den verarbeiteten und verbrauchten Mengen Militär Marinebehörden 1 500
kies aller Art in Zinkblende in ſchwefliger unter beſtmöglicher Ausbeute mittelbar oder unmittelbar Friedr Krupp Eſſen Schwefelinhalt
Säure ſowie in rauchender und wäſſeriger Aufträge der deutſchen Armee und Marine auf Spreng Kriegschemikalien Aktiengeſellſchaft
Schwefelſäure jeder Grädigkeit auch in ſtoff und Pulver ausführen unter A genannte Verbraucher
gemiſchter und verunreinigter Säure für die unter A genannten Bedürfniſſe

Verfügende Behörde

Magdeburg im Juni 1915 Der ſtellv Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von Lyncker

General der Jnufanterie à la suite des LuftſchifferBataillons Nr 2

e Ueber das Vermögen der verwit In das hieſige Handelsregiſter Abt A g1 weten Kaufmann Berta Lange geb Nr 1891 betr Müllers Hotel Jnh In meiner feuer und Alehessicheren
mtli z ekanntmach Fromhold alleinigen Jnhaberin der Nichard Müller Halle i heule Stahlkamm ejunger eingetragenen Firma Carl Müller eingetragen Die Firma iſt erloſchen

in Halle a Poſtſtraße Nr 3 wird Halle den 25 Juni 1915 habe ich eine weitere Anzahl Tresor Fächer zur Einzelverheute am 25 Juni 1915 mittags Königliches Amtsgericht Abt 19 mietung unter Kundenverschluss aufstellen lassen und empfehle

8 solche zur Benutzung12 Uhr das Konkursverfahren eröffnet An des vie Sander vBekanntmachung e e e G H FischerHalle a Bismarckſtraße 30 wir J be o e e Promenade 26Der im Stück 26 Seite 195 unter Nr 576 des Amtsblattes zum Konkursverwalter n n e 2
der r Regierung zu Merſeburg bekanntgegebene Befehl Konkursforderungen ſind bis zum Haſle S iſt heute eingetragen rdes Serrn ſtellvertretenden kommandierenden Generals des 4 29 ſt 1915 bei dem Gericht Das bisherige ſtellvertretende Vor Ab n i
Armeekorps wird nachſtehend veröffentlicht ur Beſchluß üher ſtandsmitglied Ernſt Nord iſt zum C e

Auf Grund des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom die Beiehalk a ußfaſſung et wirklichen Vorſtandsmitglied beſtellt
4 Juni 1851 wird für J Dauer des Kriegszuſtandes für den Be die Weh en Wer re Halle a S den 25 Juni 1915 Fährſtraße 11 u 12 v
zirk des 4 Armeekorps folgender Befehl erlaſſen ſowie über die Beſtellung eines Gläu Königliches Amtsgericht Abt 19 wegen Räumung des Platzes billig zu

Für Herren
leiohte Sommer leiderDas Rauchen in Forſten und Wäldern einſchließlich aller hin bi ſchuſſ i Ga hen älde bigerausſchuſſes und eintretendenfalls verkaufendurchführenden öffentlichen und nichtöffentlichen Wege ſowie über die im S 132 der Konkurs Behanntmachung Latten Torweg Haus Stuben

außerhalb der Waldgrenzen in einem Abſtand von 30 Meter wird ordnung bezeichneten Gegenſtände auff In dem Konkursverfahren über das Slas und Stalltüren Füllofen

für d r r Mai re Ftee verboten den 29 Juli n Vermögen de I vannagns Zport n luwi andlungen werden mit ldſtrafe o vormittags 10 Uhr Müller in Halle a S ſoll die Trager u n j d WGefängnis beſtraft ſtraf der Haft oder und zur Prüfung der angemeldeten Schlußverteilung ſtattfinden vorbau Fenſter u verſch mehr in Luster un so
Magdebru den 16 Junt Forderungen auf Die verfügbare Maſſe beträgt 163,66 G Lindner Grosse Auswahl auch für dieg rg den 16 Juni 1915 den 28 Auguſt 1915 Wark wovon noch die Gerichts und stärksten Herren

Der ſtellvertretende kommandierende General d r r ö 3 zu r Ljvor dem unterzeichneten Gerichte Poſt ie bei Verteilung der Maſſe zu be aFreiherr v Lyncker ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin rückſichtigenden Vorrechtsforderungen o r r Militär tewkoen
General der Jnfanterie à la auite des Luftſchiffer Bat Nr 2 anberaumt betragen 158,73 M und die nichtbevor Zur Haarpflege IlAllen Perſonen welche eine zur rechtigten Forderungen 72 680,84 W Otto Knoll Nachf

gehérige un in a Gerw r der antiseptisch ren oder zur Konkursmaſſe etwas Gerichts er es Königl AmtsBekanntmachung chuldig ſind wird aufgegeben nichts gerichts zu Halle a Zimmer Nr 43 n e er Obere Leipzigerstr 36
3 an die Gemeinſchuldnerin zu verab zur Einſicht der Beteiligten ausWir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß gemäß r oder zu leiſten gute Ver t S e den 30 Juni 1915

S 1246 Abſ 1 der ReichsverſicherungsOrdnung für die bei der All pflichtung auferlegt von dem Veſitzel Max Knoche Konkursverwalter
gemeinen Ortskrankenkaſſe verſicherten Dienſtmädchen ſeit dem der Sache und von den For1 April 1914 Beitragsmarken der Lohnklaſſe III 32 Pfg derungen für welche ſie aus der Sache BrennholzPerkauf

kräuter Heu u Klee
l Extrakt diesjähriger Ernte offeriert

verwendet werden müſſen abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch ereiJn Fällen zu niedriger Markenverwendung iſt gemäß Ziffer 20 Du e d Wie x der re Sie Vereine d n r Herm Jahn Stadtilm

e er n e e aanter Vorlecang der uſtinngelarte eu deantragen e Soll a n St nis ANnt n Zehet i rn et DathdeckerarbeitenSalle g S den 25 Juni 1915 de 2 h t 62 Gr Balin en u uch ew e Das Verſicherungsamt i n yvertgt Nur quntes Kieſerrhog Part Lelpalgeorstrasse 9 737 Sieier Gr t3
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